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1883 am 6.Mai (Sonnenfinsternis)
„ 15. Okt. (Mondsfinsterms)
„ 30. „ &amp;lt;Sonnenfinsternis)

1884 „ 20.März( .. )
„ lO.April(Mondsfinsternis)

„ „ 25. „ (Sonnenfinsternis)

(1901. 17. Mai, 20. Okt.,
22. April, 7. Mai, 16. Okt.. 30. Okt.;
20. Sept., 5. Okt.)

19.

1884 am 4. Okt. (Mondsfinsternis)
„ 18. „ (Sonnenfinsternis)

1885 „ 16.März ( „ )
„30. „ (Mondsfinsternis)
„ 8.Sept.(Sonnensinsternis)

„ „ 23. (Mondsfinsternis)

Nov.; 1902. 7. April, /'
' April,

Wahrer Sonnentag.
1) Augenblick, in welchem der Sonnenmittelpunkt im

Meridiane steht, heißt der wahre Mittag; die Zeit zwischen
zwei aufeinander folgenden Kulminationen der Sonne heißt ein
wahrer Sonnentag, Bestimmt man täglich mit
Meridianfernrohres und einer genau gehenden Sternuhr die Zeit
des wahren Mittages, so findet man, daß die wahren Sonnentage
im Laufe eines Jahres von wechselnder Länge sind. — So war
z. B. die Kulminationszeit des Sonnenmittelpunktes nach Stern-
zeit im Jahre 1903:

am 1. Januar 18'* 43"
2.

1. März
2- „

1. Mai
2. ..

18 47

22 45

22 48

9S am 1. Juli 6h 36m 51s

34 „ 2. „ 6 40 59

10 „ 1. Septemb. 10 38 8

56 „ 2. „ 10 41 46

2 30 6 „ 1. Novemb. 14 22 6

2 33 55 „ 2. „ 14 26 1

Bei der Kulmination der Sonne am 1. Januar zeigt also
die Sternuhr 18** 43™ 953. Gibt diese Uhr am 2. Januar dieselbe
Zeit an, dann sind offenbar 24h Sternzeit verflossen. Da nun
am 2. Januar die Sonne um 18** 47m 34s kulminiert, so ist die
Länge des betreffenden Sonnentages 24** 4*** 25s Sternzeit. Ebenso
findet man für die Länge der anderen fünf obigen Sonnentage.v , &amp;gt;
die Werte: '

24h 3m 45s Sternzeit ' ^ X\ . . f.

!&amp;lt; 1 is  «
24 4 8 .. Vff
24 3 38

24 3 55


